
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sitzung des Regionalentwicklungsausschusses am 14.11.2018 

 

Rendsburg, den 08. November 2018 

 
Sehr geehrte Frau Göttsch, 

 

die Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN stellt folgenden Antrag: 

 

Bei der Ausschreibung der ÖPNV-Leistungen für den Regionalverkehr wird verankert, dass 

Busse zusätzliche Vorrichtungen für den Transport von Fahrrädern aufweisen müssen.  

 

Begründung: 

In unseren Bussen können Fahrräder zurzeit, wenn überhaupt, nur eingeschränkt mitgenommen 

werden. Im Einzelfall entscheidet das Betriebspersonal über die Mitnahme von Fahrrädern. Die 

Beförderung von Kinderwagen und Rollstühlen hat dabei immer Vorrang. Das bedeutet auch, 

dass Fahrradfahrer den Bus wieder verlassen müssen, wenn eine Person zusteigt, die einen 

Kinderwagen oder einen Rollstuhl mit sich führt. In anderen Ländern gibt es bereits Lösungen 

für dieses Problem, bspw. das Anbringen von Fahrradträgern am Heck des Busses.  

Es gibt in unserem Kreis erhebliche Zuwachsraten im Fahrradtourismus. Mit den Fahrradbussen 

bieten wir Pendlern und Touristen die Möglichkeit, sich ein Stück des Weges abnehmen zu 

lassen. Der Wirtschaftsfaktor Fahrradtourismus wird dadurch gestärkt und durch die Förderung 

des Radverkehrs insgesamt der CO2 Ausstoß verringert.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 
   gez. Kirsten Zülsdorff    gez. Armin Rösener 
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An die Vorsitzende des 

Regionalentwicklungsausschusses  

Frau Anke Göttsch 


